
L 4. Ei» Anhang zn einer Akte, betitelt
"Eine Akte um Hartman Philips in den
Stand zu fetzen gewisse Ucbertragnngen zu
empfangen und gewisse Ländereien zn verwil-
jigen »nd zn übertragen.

55. Ein Anhang zu den auf die Pittsburg
und Butler «traßen Companien bezügliche»
Akten.

36. Eine Akte zur Negulirung nnd Erhal-
tung von Grcnzfcnfcn uud zu anderen Zwek-

ken.
37. Ein weiterer Anhaug zu einer am iL

April 1838 passirten Akte, betitelt "Eine
Akte um de» Behörden der Städte Lancaster
nnd Philadelphia gewisse Gewalten zu bewil-
ligen, uud zu andern Zwecken.

38. Ei» weiterer Auhaug zu einer am 3.
Tage im März 1818 passirten Akte, betitelt
"Eiue Akte um für die Erziehung vou Kin-
dern anf öffentliche Kosten, innerhalb der
Stadt und Cauuty Philadelphia Vorkeh-rungen zn treffen."

39. Ein weiterer Anhang zu einer am 28.
Tage im März 183 S passirten Akte, betitelt
?Eine Akte, um die Distrikt Court der Stadt
uud Caunty Philadelphia zu gründe» und
zu ander» Zwecke»."

40. Eine Akte um für den Anfang der
Hartgeldzahlungen durch die Banken des
Staates vorzuschreiben, nnd zu audereu
Zwecke».

41. Eine Akte, um die Commissioners von
Greene Caunty in den Stand zusetzen gewis-
ses Griindtigentbum zu übertrage» und znverkaufe» »nd zu auderen Zwecken.

42. Ein weiterer Anhang zu einer Akte er-
gänzend zu einer am 14. April im Jahre des
Herrn 1849 passirten Akte, betitelt ~Ei»c
Akte um die Bnstleton und Sninmerton
Turupelke-Straßeii-Compauie zu iiicorpori-
rcu.

43. Eine Akte um die Spriugtown Pfer-
dc-Co,npanie in Blicks Co. zu ineorporireu.

44. Eine Akte zur Unterstützung von Da-
vid Gring und anderen, Soldaten n. Witt-
wen von Soldaten aus den Revolution»-- nnd
Jndiancrkritgc.

45. Eiue Akte um Jacob Erb, einen der
Trusties vou Christian Erb nnd Mary seiner
Ehefrau, zu ermächtigen, gewisses Grnndei-
gcnthum zu übertragen nnd zu verkaufen.

49. Eine Akte, nm den Gonvernör in den
Stand zu setzen, eine Coinpanic znr Verle-
gung einer Kunststraße von der Stadt Pitts-
bilrg über Braddock's Feld zn Tnrtel Criek,
bei oder nahe bei dem Bauerngute von Allen
Brown, zn incorpnriren u. auderu Zwecken.

47. Anhang zu einer am 4ten Jnm 1839
passirten Akte, betitelt ?Eine Akte nm die
Howeldon KohltnCompanie zu incorporireii.

48. Eine Akte bezüglich auf die Besitzung
von James O'Hara.

49. Anhang zn einer am 24. März 1812
passirten Akte, betitelt ~Eine Akte das Tann
fchip Mojamensing in Philadelphia zu in
corporiren.

59. Eine Akte, um den Gerichtsplatz in
einer gewissen, nn» vor der Common Pleas
Conrt vo» Clario» Caunty auhäugigeu Kla-
gt, zn wechseln nnd zu andere» Zwecken.

(Besch ln? nä ch ste Wo ch e.)

Die Stadt Cypreßoille, etwa 8 Meilen
von Shawneetown in Illinois, wurde am
1. d. M. gänzlich in Asche gelegt. Sie
bestand zwar nur aus Gebäuden, allein
die verbrannten Gebäude und deren In-
halt waren doch über 25,000 Doll. werth,
da sich eine Dampfsäge - und Mahlmühle
mit einem sehr großen Norrathe darunter
befand. Es war Nichtö versichert.

19) Eine schätzbare Medizin. ?Doctor
Brandreth's Kräuter-Pillen haben sich alsein
wirkender GeHülse dcr Natur erwiesen, da sie
in einer Zeit von 18 Monaten in Neu York ü-
ber 8,909 Personen curirt haben, von Krank.
Heiken die durch Aerzte von hohem Stand und
ersten Range, als unheilbar erklärt waren.

Diese Pillen sind geeignet, wegen dcr beson-
dern Eigenschaft die sie besitzen, alle Krankhei-
ten zu heilen, wie sie immer heissen mögen, alle
haben denselben Ursprung bei jeder Person in
welcher der universal ?Athen, des Lebens" ist,
der Theil hat an dem ?Universal-Blutc," von
welchen alle Menschen sind die aus dieser Erde
wohnen, deren Krankheit aus dcr,,Grundwur-
zel" aller Krankheiten entsteht, nämlich, Unrei-
nigkeit oder unregelmässiger Umlauf des Bluts,
solche die unter einem schlechten Zustand von
Gesundheit leiden, werden wohl thun sie zu pro-
bieren.

Erinnert euch, Apothekern ist nicht erlaubt
meine Pillen zu verkaufen. Wenn ihr von ih-
nen kauft bekommt ihr unächte

S. 2>randreth, M. D.
N. B.?Alle Pillen, die in der Marktstrasse

als Brandreth's verkauft werden, sind schänd-
lich gefälscht -besonders die welche ein alter
Sünder verkauft.

Man kaufe sie in Reading bei Sticliter u.
McAnight, und im Lande bei den Agenten,
die in einem andern Theile dieser Zeitung be-
kannt gemacht sind.

W e r hei r a t.
?durch den Ehrw. Hr». George Huiiter,
am 3ten Dieses, David Fiugcr, Esq., von
Morgantau», mit Miß Lctitia Jentins, vo»
Philadelphia.
?durch deu Ehrw. Hr». Wm. Sterliug,
am 7te». Hr. Jacob H. Long, mit Miß Ana
B. Piper, beide von hier.
?durch de» Ehrw. Hrn. Wm. Pauli, am s.
Dieses, Hr. Jacob Kcmp mir MißElisabeth
Huyctt, von Elsaß.
?am I9ten, Hr. Jacob Lott mit Miß Cath.
Keffer, von dieser Stadt.
?durch den Ehrw. Hr». William Sterling,
am 17. April, Hr. Jacob H. Long mit Miß
Anna B. Piper, beide vou Reading.

?dnrch den Ehrw. Hr». G. F. I. Jäger,
m loten Dieses, Hr. John Göhringer von
Grünwitsch, mit Miß Liicindc Leidecker, von
Alba,») Taunschip.

?durch den Ehrw. Hr». Jacob Mitter, am
i lv. Dieses, Hr. Michael Springer v. Bern,

Miß touifa Miesse von Cumru.
?ebenfalls, Hr. John Benner mit Miß Eli-
za Hetrich von Bern.
?durch den Ehrw. Hrn. Jsaac Röster, am 5.
April, Herr William Trexler von Lang»
schwamm, mit Miß Maria Ann Siilgmcister
von Millerstaun, Lecha Canuty.
?durch den Ehrw. Hrn. C. G. Herinan, am
öten Dieses, Hr. Charles Miller >nit Miß
Maria Heffner beide von Maratawny.

Starb.
?am 5. April,in Rockland Taunschip, Herr
Johannes Günther, ein geachteter Bürger,
im Alter von 65 Jahren, 7 M n. 27 T.
?am Ii Dieses, zu Eharlestou, Süd Caro-
lina, der Hochw. Bischof England, nach
einer langen und schmerzlichen Krankheit.
Der Verstorbene war seit 22 Jahren Bischof
der Diöcese Charlestou, bestehend aus den
Staaten Georgien, Süd- nnd Nord-Caroli
na, und stand sowohl als Geistlicher wie Pri-
vatmann in hoher Achtung, bei Allen die ihn
näher kannten.
?am 7ten Dieses, in Richmond Taunschip,
an der Wassersncht, Heinrich Stein,
Soldat der Revolution, im Alter von 81
Jahren, 5 Monaten und >2 Tagen.
?am >9teu Dieses, in dieser Stadt, an der
Auszehrung, Lea, Gattin von Wm> Hennin-
ger, in den zwanziger Jahren ihres Alters.
?am 7tkii Dieses in dieser Stadt, Peter,
Sohn von George »nd Eatharma Boyer, im
7ten Jahre seines Alters.
?am 25. Märj, am Brnstfieber, Katharina
Brcusinger, Gattin von Abraham Brensin-ger, von Distrikt Taunschip, im Alter von
Z 7 Jahren, I Monat 9 Tagen.
?vor einiger Zeit, in Washington Taunsch.
Sibilla Engel, Wittwe von Jacob Engel,
im Alter von 82 Jahren und 2 Tagen.

In der Court voll Common Pleas
von Berks Canmy

In Sachen der Rechnung von Heinrich Con-
nard und Benjamin' Dickinson, Assignies
von Joseph Dickinson.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß

der llnterichricbcnc als Auditor ernannt »Vör-
den ist, die obige Rechnung zu untersuchen und
die Bilanz in Händen derÄssignies unter dieje-
nigen zu vertheilen die gesetzlich dazu berechtiget
sind, und für diesen Zweck ani Hause vonßen-
jamln Dickinson, in Robeson Taunschip, gegen-
wärtig sein wird, aus Samstag den 7ten näch-
sten Mai, um 19 Uhr Vormittags, wann und
wo alle dabei intercssirten Personen eingeladen
sind beizuwohnen.

Job» S- Xichardn, Auditor.
April 10. Am.

sovo Thales
werden gegen landesüblichen Interessen zu leh-
nen gewünscht, entweder im Ganzen oder in
dummen von Kl9t>9 oder Hs9t), wofür Ver-
sicherung zum dreifachen Werth in liegendem
Eigenthum gegeben werden kann. Die Inte-ressen sollen, wenn es verlangt wird, vierteljähr-
lich bezahlt werden. Für das Nähere erkun-
dige man sich in dieser Druckerei.

April 19. lw.

lolin Nichards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des
licrks k ÄckunlkM Journal'«, in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 9. und 7ten
Straße.

Reading, 19.

Neue (Hüter.

Just eröffnend am S. W. Eck der Penn u.
sten Strasse, ein allgemeines Assortement neuer
und zeitgemäßer Güter, die überaus wohlfeil
verkauft werden sollen bei

und Coleman.
Reading, April 19.

Nachricht.
'Vvird hiermit gegeben, daß John Weid

und Elisabeth, seine Frau, von Eumru Taun-
schip, Berks Caunty, eine Ueberschreibung oder
Atsignement von alle ihrem Eigenthum gemacht
haben an den Unterschriebenen, wohnhaft in
Breeknock Taunschip, in ersagter Caunty, zum
Nutzen ihrer Ereditoren, und daß demnach alle
Solche, die noch Forderungen an dasselbe ha-
ben, ersucht sind, ihre Rechnungen zwischen nun
und den nächsten isten August für Bezahlung
einzubringen und alle «solche, die noch etwas
an dasselbe schuldig sind, baldmöglichst abzube-
zahlen an Jacob M. Lecher, Assignie.

April 12. 4m.

Wohlfeile Waare».
I. V. L a m bert.

hat just erhalten:
23 Säcke Rio Caffce,
2509 Pfund Schiilken und schultern,
1159 Psund eingemachten Käse,

25 Büschel Apfel-Schuitzen,
it»9 Kilten Rosine»,
15 do. Orangen und Limonen.

Mit einem allgemeinen Assortement von
Gütern in feinem Fache, welche wohlfeiler
für Baargeld verkauft oder im Tausch
für Landcsproduete gegeben werden wie je zu-
vor, am neue» Stohr zum Schild der Thee
kiste, im Ost-MarktViereck.

April 12. 4m

Einheimische Güte r.
Kelsch, Mosliue, Bett-Tickiugs, 5- dräthig

fiächsener Cärpet-Zettel, baumwollen Cärpet-
Zettel, gtbleicht nnd ungebleichtes Teppich-
Garn, dunkelblau baumwollen Garn, nebsi
einer Verschiedenheit anderer einheimischer
Gute?, welche zu herabgesetzte» Preisen Ver-
kauft werde» am Stohr von

'lohn Allgaier.
Reading, März l.

Kenvinger Mst-Amt
Liste von Briefen, die bis zum 1. April I 542

auf Hand gebiieben waren :

Ä A.
Anderson, W. Lowe, Henry
Andrews, Joseph Lebo, Jacob

zz Lebo, George
Bnriis, Nancy Liudsay, Ossiah G.
Burker, Anna M. 2 Latshaw, John
Boyer, Henry 2 iHeidleberg.
Brown, Richard Lorah, Jacob
Barger, Benneville Landoll, Adam
Babb, Elizabeth
Bnrns, Edward Myers, Mar»
Bickel, Jonathan Mayer, Jacob
Bickel, Joseph Mussick, L.
Boyer, John (Ereter Measev, William
Buck, George ll.
Bronim, George Mowrv, SusanuaBuelcr, Charles Mee, Charles
Blair, James oder Miller, Adam lAmiti'.

A.NON McCombs, JohnBoonc. George Miller, John D. und
Barger, Franccs Co.
Bieer, Catherine

(k' Nagle, Franklin
Camp, Jacob
Carpcnter, Allen Conrad
Crnthlev, James
Craig, William
Canncn, E. H.
Cook, John P.alsgrove, Dav.d

Carma», Joh» O.
Cnller, Wm. (Elsaß A"'- Zowler M.

" Rapp, John
Diiiidore, Adam
Dcchcrt, Daniel

Erlnc,- Siii'dcr, David

Enncl' S n ak, Smith, Hcnry (farbig.
n Spangler, Daniel

Siegfried, Elias
Fisher, W (Heidlb. 2Stoudt, John sHcid-
Fry, Andrew leberg.
Franks. Elizabeth A. Schick, Christian 2
Fisher, Jonas n.Pctcr'i-pt lnger, John
Fisher, Jacob Suydcr, Daniel
Kies. Abrah. sElsaß. sExeter.
Fisher, Adam Spangler, C. nnd L.
Fisher, Anna Stafford, John

Sominers, Eliza
Goodman, John Speece, William
Gilbert, Beuiamin Stamm, Philiip
Gel,, Eliza Sherinan, Pcter
Gloss, Daniel Sutphen, James
Giildk, Frederick Shomo, John

Scbrcsfler, Catharine
Hendricks John
Hill, E. R. Treat,John
Hain, Ä. Nl
Hark, Philip Undcrhill, Peter
Hill, Samuel Ulrich, Johu
Hutchjsou, Elder TI

x Van Reed, Johu
Jsiughower, Martin TD
Jcenbice, I. Wilkinson, John

A Werner, Catharine
Kufman, Mr. Witman. Richard
Kanffina», Jae. (Oley Worlcv.JohnsCumru
Kcmp, Wm. M. ' Wolf, Jeremiah
Kissiuger, Samuel Weigaud, Conrad
Kettra, Adam Werner, Andrew I.
Kater, John Z?
Kotzenmoyer, Ludwig Poung, Mrs., früber
Kerber, John Mrs. Kreldcr.

N. B. Personen welche von obigen Brie-
fen abholen, werde» belieben zu sagen daß siebekanntgemacht sind.

Cbarlen Trorell, p. M.
Reading, April 13, 1842

Wollkommene Kur.
Kienley's Gegen-Grävel Pillen.
Dies ist zn bezeugen, daß ich Jahre lang

ein Hinderniß im Wassermachcn gehabt, n»d
manchmal große Schmerze» ausgestaude» ha-
be, Mich auch eng auf der Brust gefühlt, wie
auch meiueu Appetit verloren; aber zu mei-
nem Glück machte ich Gebrauch von Kien-
ley's Gegen-Grävel Pillen nnd habe, Gott
sei's gedankt, Eine» guten Stand von Ge-
fnndheit erlangt und von der Zeit an keinen
Anstoß mehr davon gehabt.

Adain Spengler,
White Hall, Heidelberg Taunschip,
Berks Cannty, den 15 Juli 1840.

Die Simptomen oder Anfang von dieser
fürchterlichen Krankheit, sind, Druck auf der
Blase, Brennen oder Schneiden beim Waf-
serinachen oder nach demselben, Reitz dazu
ohne viel machen zu können, zu lauge warten
müssen ehe es kommt, Nieren-Schmerzen uud
große Schmerzen im Kreuz. Wer sich so be-
findet, der sollte angeublicklich solche Mittel
suche», welchc dafür anempfohlen sind.

Agenten : Carl Wissang, 7te Straße, nnd
A. Puwclle, Druckerei des "Liberale» Beob-
achter's," iu Reading; Hr. Moser, Apothe-
ker in Alleatanii; WittweJmiiiendörfer,Apo-
theke, in Philadelphia.

Preis 72 Ccnt die Schachtel.
lobn Rienlcy.

April.?. >842. 'bv.

Nachricht
'Wird hiermit gegeben, daß, weil am Listen
letzten Februar Benjamin Bast, von Lang-
schwamm» einen Zveed ausfertigte, worin er
alle seine Effekten dem Vertrauen desUntezeich-
neten überschrieb, zum Besten seiner Creditoren,
alle Personen die an ersagten Benjamin Bast
schuldig sind aufgefordert werden sogleich abzu-
bezahlen, und Solche, die Forderungen daran
haben, dieselben zur Berichtigung einzureichen.

Ginginger.
Langschwamm Taunschip.

April s>. lim. j

Appellationen.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

Appellationstage, für die verschiedenen Taun-
schips, Städte uud Wards, in der Cauuty
Berks, für Caunty- uud Staats-Taxen für
das Jahr 1842, an der Commissioners Amts-
stube, in Reading. gehalteu werden solle», an
de» folgend benaiinte» Tagen:

Bern Taunschip April 13
Ober Bern ? ?13
Heidelberg ? 19
Womelsdorf, Stadt ? 19
Tulpehockon Taunsch. ? 20
OberTulpehckon ? ? M
Bethel ? ? 20
Cumru ? ? 21
Brecknock

? ? 21
Caernarvon ? ? 21
Union ? 22
Robeson ? 22
E reter ? 23

..

"

2»
Anuty

? Z 5
Doualaß 25

, 26
Carl
Mashington W
Hereford ' '
Distrikt /,

'

27
Pcik

''

27
Rockland 23
Ruöcombmanor ?

7, 28
? 29

Maratawny ? 29
Kuhtaun Stadt 20
Nichmond Taunschip ~

Grünmitsch ? ?
:;0

Albany
? ?

Windsor Mai :>.

Hamburg Stadt ? 3
(slsaß Taunschip ? 1
Maidencriek ? ? 4
Penn ? ? 5
Reading, Süd-West Ward ? 0
Reading, Süd-Ost Ward ? t!
Reading, ?!ord-Ost Ward ? 7
Reading. Nord-West Ward ? 7
Die Assessors der verschiedene» Tauusctups

Städte und Wards, werde« ersucht au dcr
CoiiilNisfioners Aintsstnbe, ohue Aufschub,

uud ihre Abschriften in Empfang
zu nehme».

George Weiler 'l
Job» Long i>Commissio's.
William Arnold

Bezeugt: I. P. Cunuius, Schreiber.
dcr ~Alten uud »euen Welt.")

Schiller s sämmtliche Werke
in Banden.

Durch Partieaukauf dieser BaltimoreAus-
gäbe sind wir im Stande, das Exemplar,stcirk
uud schö» li, Halbfranzband mit Spruigrük-
keu in 6 Bänden gcbuudeil, für den änsserstbilligen Preis von H 5, broschu t in 12 Bän-
den für H 3, hier im Lande ohne fernere Un-
kosten baar gegen Specic oder Note» Speele
zahlender Bänke» zu verkaufen.

» nun sämmtliche Werke des Vor-
trefflichen Schiller zu besitzen wünscht, der
eile mit dem Ankauf, da sich nicht sobald wie-
der eine Gelegenheit bieten wird, solche so
spottwohlfeil zu erhalte». --Unsere Agenten
wollen ihre Aufträge gefälligst bald misenden.

Wer uoch nicht mit der folgenden Neisebe-
schreibung bekannt ist, sollte eine kleine Aus-
gabe nicht scheue» uud sich dieß nützliche uud
interessante Bnch anschaffen. Des Verfas-sers Name bürgt für den Werth.
Ei» Ausflug nach den Felsengcbirgen im Jah-

re >889; vou F. A. Wislizeuius, M.D.
Mit einer lithographirten Karte. Ge-
druckt bei W. Weber, St. Louis

Broschi't Z 9 Cts.
Das Dutztild Exemplare zu -K4 59.

Wesselhoeft'schr Buchhandlung.
April 5. -jm

Vou heute (deu Lti. März) a» nehmen wir
in unserem Geschäft nur Specie oder die No-
ten Specie zahlender Banken für Bücher,
Drucksachen, Ze»tnngssilbscriptiou u. s. w.
und iustruircu hierdurch unsere sämmtlichen
Geschäftsfrennde und Agenten, für unsere
Rcchniittg keine andere Noten für voll zu em-
pfangen.?Bei Einsendnng solcher Noten für
voll die einem Disconto unterliegen, wird
dem Einseiidcr derWerth, de» sie i» Specie
habe», creditirt. Wesselhoeft sche

Biichhandlnng uud Buchdruckern.
April 5. 5, m

Schild vom goldenen Sterns
Vorzügliche schwarze, schwarzblane, ge-

blümte und schlichte Mousliu de Laues, so
ebeu eröffnet uud wohlfeil zu verkaufen be»

Deecher und «toleman.
Reading, März 29. 3m.

Gi nqh am s.
So eben eröffuer znm Schild vom

nen Stern,' eine Lott Manchester, Schotti-
sche und inläudlsche Ginghams, welche wohl-
feil verkauft werde» von

Seecher und Csleman.
Reading, März 29. 2m.

Administrators - Nachricht.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß

durch de» Registrirer vou Berks Cauiity Ad-
ministralionsbricfe an den Unterzeichneten
verwitligt worden sind, auf die Hiutcrlassen>
schast des unlängst in Langschwamm Taun-
schip, Berks Caunty, verstorbenen George
Fenstermachcr. Alle Personen, die noch
an ersagte Hinterlassenschaft schuldig sind,
sind ersucht abzubezahlen ; uud alle solche, die
Forderungen an dieselbe habe», werden auf-
gefordert, dieselbe» ohne Verzug anzumelden
bei den Unterschriebene».

Benjamin Howerter, '
Administrator des verstorbenen

Georg Fenstermachcr.
März 22. km.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artike l. per Read. Phila

Waizen Bseh. 1 L 9 1 29
Roggen " «5 97
Welfchkoru ....

" 5,9 56
Hafer " !j7 42

Flachssaamen ....
" 162! 71

Kleesaamen " 4 59 4 59
Timothysaamen ...

" 25g2 59

Kartoffeln das ...
" 45 41z

Salz " 56 52
Gerste " 59 ss»
Roggenbranntwein . Gall. 29 ,8
Apselbranntwein .

.
" L 5 ,<zg

Leinöl 95 95
Gaizen Flauer . . Faß 9995 5g

Roggen do " >'! 59 75,

Schinken Pfd. 7 7
Rindfleisch << 7 7
Schweinefleisch .. .

<< 5 5
Unschlitt " 8 8

Faßbutter " 14 lii
Hickory Holz .... Klfr. 4 59 699
Eichen do " .j 5,9 5 59
Steinkohlen Tone 459 596
Gips " 5595 90

Extra Neues.
Der Unterschriebene ist als Agent eruanut

worden für den Verkauf von Scherman's be-
rühmten Medizinen, wovon er so eben einen
Vorrath erhalten ; unter diesen befindet sich

Dr. Schermau's Hüften Arznei.
ei» sicheres, gewisses und wirksames Mittel
fnr Huste», Erkältungen, Auszchrungen.Ast.
hma, Stichhlistku, Verstopfung der Lunge :c.
:e. In keinem Falle wurden sie angewandt
wo sie nicht völlige -Zufriedenheit gaben.

Dr. Scherman's Wurm Arznei,
die einzig sichern Würmer zerstörnden Medi-
zinen die jemals entdeckt wurde», i» mehr wie
499,999 Fällen als unfehlbar erprobt.
Dr. Schermau s armeu Mastes Pfla

fter jedes.)
das bestt.Slälkungs - Pflaster in der Welt
n»d ein soveräiies Mittel für Rückenschmer-zen und Schwachheit desselben, Schwäche dcr
Lende», Seite», Brust, Hals, Glieder, Ge-
lenke, Rheumatismus :c. :c.
Dr. Scherman's Orris Zahn Brei,
der beste bekauutcjArtikel die Zäh,ie zu reini-
gen uud weiß zu machen, den Gaumen stär«
kend, Athem versüßend :e. :c. Chcmisten,
Aerzte und Zahnärzte empfehlen ihn als fu-
perior vor alle» ai'.dern Dingen der Art die
im Gebrauch siud.

Zahlreiche Certificate sind zu sehen, vom
Nutzen der dnrch den Gebrauch dieser Medi-
zinen bewirkt wurde. Jedes Packet hat die
gleiche Namens-Aufschrift: A. Sherman,
M. D. alle ohne dieselbe sind unecht.

EZ-Jm Großen und Kleinen zum Verkauf
tluzig bei v. Lambert,

Schild von dcr Theekiste.
Reading, März S9.

Gesellschafts-Auflösttng.
Nachricht wird hiermit ertheilt, daß die

bisher bestandene Firma von Treichler uud
Kuetz, in Distrikt Taunschip, Berks Caunty,
am I9ten März 1842, mit beiderseitiger
Einwilligung anfgelöst worden ist ?und daß
Alle solche Persoueu, die noch i» Baudeu,
Noten oder in den Stohrbüchern dcr erjag-
ten Firma schuldig sind, zwischen NU» uiid
bächsten lsteu Mai am alten Standplatz?,
»ei Steltz uud Bauman, anzurufen uud ab«
zubezahlen haben.

lacob Treichler,
Georg Änet;.

Distrikt, März 22. 4,,,.

Ncuc Güter.
So eben eröffnet au dem Stohr von den

Unterschriebenen, ein allgemeines Assortement
von neuen Waaren, welche außerordentlich
wohlfeil verkauft werden, von

Steift und SaUman.
Distrikt, März 22. 4>n.

Jnm Privat-Verkauf,
Eine dcr ältesten, vollständigsten und best,

gelegenen deutschen Buchhaudlungen in die-
sem Staat, die ununterbrochen diesansehn-k
lichsten uud gcwiilnrcichsten in- und ausländ
dischen Geschäfte macht, bietet man zum Ver-
kaufe an.

Wo, uud unter welchen Bedingungen, die,
wohlverstaudeu, äußerst billig sind, erfährt
man in dcr Druckerei des Liberalen Beobach-
ter's, in Reading, Penn., entweder bei per-l
sönlicher Anfrage, oder durch postfreie Briefe

Kauflustige belieben sich bald zu melden.
März 8, 1842.

TZ>Unsere Herrn College», die m«t «ni>
wechseln, würden uns durch die Aufnahme des
Obige», in ihre respektiven Blätter, zn Ge-
gendiensten verpflichten

Beecher und Colemau,
Eröffnen nuu am wohlfeilcnStohr, Schill»

zum "goldenen Stern," ein wohl ausgesuch«
»es Assortemct geblümtes, Satin-gestreiftes,
schlicht uud schön farbiges Seidenzeug, wozu
sie die Aufmerksamkeit der Damen besonders
einladen.

Reading, März 29. im

Seidenzeuge.
So eben erhalten am Stohr z»m Schild

vom "goldenen Stern," ein grosses Assorte-
ment vorzüglicher schwarzer, schwarzblauer,
geblümte uud schlickte Seidenzenge, woranf
Käufer besonders aufmerksam gemacht wer-
den von Seecher «»nd Coleman.

Reading, März 29. 3n,


